
 Diese Gesellschaft ist ein riesengroßer Knast

interessieren, sondern deshalb, weil wir Krawalle machen. Wir sind interessant, weil das als Skandal
zu verbraten ist. Unsere wirklichen Interessen, was Wohnung und so weiter angeht, die haben wir

interessiert, sondern wir sind immer wieder eingemacht worden.

gezeigt hat, daß offensichtlich nur der Pflasterstein ein Argument ist, das in dieser komischen
bundesrepublikanischen Gesellschaft noch Beachtung findet.

Wir sehen uns vor der Situation, daß diese vielbeschworenen demokratischen Regelmechanismen, mit

hinhalten zu lassen, bis das Leben dann endlich an uns vorbeigegangen ist.

Wir sitzen hier und machen diese ganzen Aktionen, weil wir uns nicht abfinden wollen mit einer Welt,

aufziehen und unsere selbstverwalteten Lebensmittel-Kooperativen. Wir wollen zusammenleben und

Industriegesellschaft geboten wird.

sind Leute aus allen Schichten, die da versucht haben, zusammen in Gruppen zu leben: nicht
vereinzelt, nicht isoliert.
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ist, die Fußbodenbretter rauszureißen und vor die Fenster zu nageln und das Haus konsequent zu

drin.

Atomkraftwerke gebaut werden, wo Hochsicherheitstrakte gebaut werden, Neutronenbomben
angeschafft werden. Es geht eben wirklich um unsere Zukunft. Und da ist Wohnungskampf eine

leisten.

Fernsehprogramm jeden Abend vollabern lassen und soll mich nur passiv dieser Konsumscheiße
hingeben. Und wenn dann mal jemand aufsteht, dann kommt er eben in den richtigen Knast. Und
wenn er im richtigen Knast immer noch nicht die Schnauze zumacht, dann kommt er in den
Hochsicherheitstrakt. Ich hab die Nase gestrichen voll von diesem Land hier, und da gibt’s nur Kampf,

Wand.

Die einzelnen Gruppen hier haben sich aber nicht nur aus politischen Motiven zusammengefunden,

Lehrstelle bekommen, bis hin zu politisch Engagierten und Studenten eine unheimlich gute
Kommunikation stattfindet. Man bekommt wirklich Kontakt zu Leuten, an denen man draußen

in unserer Gesellschaft, die wir als Jugend auf jeden Fall aufzuheben versuchen.

transportabel.
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